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Wirkung der Einlegung.

• §.316
(1) Durch rechtzeitige Einlegung der Berufung wird 

die Rechtskraft des Urteils, soweit cs angefochtcn ist, 
gehemmt.

(2) Dem Beschwerdeführer, welchem das Urteil mit den 
Gründen noch nicht zugestellt war, ist es nach Einlegung 
der Berufung sofort zuzustellen.

Rechtfertigung.
§ 317

Die Berufung kann binnen einer weiteren Woche nach 
Ablaut der Frist zur Einlegung des Rechtsmittels oder, 
wenn zu dieser Zeit das Urteil noch nicht zugestellt war, 
nach dessen Zustellung bei dem Gericht erster Instanz 
zu Protokoll der Geschäftsstelle oder in einer Beschwerdc- 
schrift gerecht fertigt werden.

Umfang der Berufung.
§ 318

Die Berufung kann auf bestimmte Beschwerdepunkte 
beschränkt werden. Ist dies nicht geschehen oder eine 
Rechtfertigung überhaupt nicht erfolgt, so gilt der ganze 
Inhalt des Urteils als angefochten.

Verspätete Einlegung.
§ 319

(1) Ist die Berufung verspätet eingelegt, so hat das 
Gericht erster Instanz das Rechtsmittel als unzulässig 
zu verwerfen.

(2) Der Beschwerdeführer kann binnen einer Woche 
nach Zustellung des Beschlusses auf die Entscheidung des 
Berufungsgerichts anitragen. Tn diesem Falle sind die 
Akten an das Berufungsgericht einzusenden; die Voll­
streckung des Urteils wird jedoch hierdurch nicht ge­
he mm t.
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